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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bei
den Kgl . Postämtern und Postboten. Sonntag, 2 . März. Bekanntmachungen aller Art finden di« erfolg¬

reichste Verbreitung.
1902.

Amtliches.
DaS Diplom als Zeichenlehrer wurde u . a . zuerkannt:

Hugo Finkbeiner von Friedrichsthal.

Landesnachrichten.
* Akteusteiq , 1 . März , lieber den schwerverletzten Gottfr.

Bohnet von Egenhausen , der sich im hiesigen Spital be¬
findet , erfahren wir , daß voraussichtlich eine Operation unter¬
bleiben kann und daß das Befinden des Patienten heute
ein etwas besseres ist. An der Schlägerei sollen sich blos
die 2 verhafteten Burschen beteiligt haben.

* Kal » , 28 . Febr . Am 1 . Juni ds . Js . findet in
hiesiger Stadt das ll . Gauliederfest des Nagoldgausänger¬
bundes , der im Jahre 1897 gegründet wurde , statt . Die
Vorbereitungen hiezu werden in den nächsten Wochen ge¬
troffen werden.

* Stntt - art, 27 . Febr . Mit Rücksicht auf die am
1 . April d . I . in Kraft tretenden Bestimmungen über die
Ablösung der Stolgebühren hat der hiesige evangelische
Gesamtkirchengemeinderat beschlossen, daß künftighin keinerlei
Gebühren für Amtshandlungen der Geistlichen erhoben
werden dürfen , auch zu Gunsten der Kirchenpflege nicht;
nur von fremden Personen , die sich hier trauen lassen
wollen , soll eine Gebühr verlangt werden . Obwohl der
Ausfall , der durch die Abschaffung der Stolgebühren ent¬
steht, ein sehr beträchtlicher ist , hat der Kirchengemeinderat
einer Erhöhung der Kirchensteuer von 8 auf 100/g der Staats¬
steuer in Würdigung der gegenwärtigen ungünstigen wirt¬
schaftlichen Verhältnisse nicht zugestimmt.

Stuttgart, 28 . Febr . Aus der letzten Sitzung der
Sreuerkommission der 2 . Kammer ist hervorzuheben , daß ein
sozialdemokratischer Antrag , den Konsumvereinen Befreiung
von der Gewerbesteuer zu gewähren , abgelehnt wurde . Der
Abg . Schickhardt hat eine Reihe von Anträgen eingebracht,
welche darauf abzielen , die Gewerbesteuer in eine progressive
Betriebskapitalsteuer umzuwandeln.

js Kochdorf OA . Baihingen , 28 . Febr . Als eine Seltenheit
dürfte zu bezeichnen sein , daß das 6jährige Söhnlein des Jakob
Unrath , Schmiedmeisters hier , noch nicht einmal seinen Geburts
tag hat feiern können . Dasselbe ist nämlich am 29 . Februar
1896 geboren ; da nun aber das Jahr 1900 kein Schalt¬
jahr war , so muß der Knabe warten bis zum 29 . Febr . 1904,
wo er dann in seinem 8 . Lebensjahr erstmals seinen Geburts¬
tag feiern kann.

* Wie das „ Stuttg . Äst Tagbl . " aus Vsppenweiker,
OA . Ludwigsburg , berichtet , beteiligte sich an des Königs
Geburtsfest am offiziellen Zug in die Kirche blos der Orts-
vorfteher und ein Gemeinderatsmitglied und die „ Neckar-
Ztg .

" bringt folgenden gereimten Nachklang zum KönigSsest:
In einem — heim im Neckarland
Da geht es zu ganz interessant;
Da kamen an des Königs Feste
Zur Kirch ' gerade 7 Gäste:
Der Schultheiß u . der Kirchenpfleger
Acciser und Gemeindepfleger,
Und dann noch andere drei vom Rat,
Die wagen solch edle That.
Fünf Weiblein stellen sich noch ein,
Die wollen auch gottselig sein;
So hats ein Dutzend noch gelangt,
Das nunmehr als „ Gemeinde"

prangt.
Ach , aber man bemerkt sie kaum
Im großen , leeren Kirchenraum.
Die andern bleiben alle fort,
Der eine da , der andere dort;
Der eine hält sich für zu stolz,
Der andere spaltet heute Holz)

* Göppingen , 27 . Febr.
die
kauf

Der dritte führt heut seinen Mist;
Der vierte heute eifrig drischt,
— Seit Wochen hat ers nicht gethan,
Doch heute kommts ihn plötzlich

an —
Und so hat jeder einen Grund
Zu andrem Thun in dieser Stund.
Der Kriegerbund , wo bleibt erheut?
Auch er glänzt durch Abwesenheit?
So hängt das Volk an seinem König,
Und der Getreuen sind nur wenig.
Doch preisend mit vielschönen Reden
Wird salbungsvoll von einem jeden
Der Fürst vom Württemberger

Land
Allwärts der „ reichste Fürst "

ge¬
nannt.

Mansagt , seinLand trag Edelstein '
,

Wo mögen sie zu finden sein?
Zum Fall Dompert schreibt

Zt
'
g .

"
"

Der auf
"
gestern angesetzte zwangsweise Ver¬

des Dompertschen Hauses ist ergebnislos verlaufen;
es wurde kein Angebot gemacht ; der zweite Verkauf soll am
8 . März stattfinden . Dompert befindet sich immer noch als
Untersuchungsgefangener im hiesigen Krankenhaus ; derselbe
wird in kurzer Zeit völlig wiederhergestellt sein . Aus seinen
Vernehmungen geht hervor , daß das Denkvermögen Domperts
infolge der erlittenen Schußverletzung nicht wesentlich beein¬
flußt worden ist. Wie wir hören , sind die Aussichten für
die Gläubiger auf einen möglichst günstigen Prozentsatz aus
der Konkursmasse in den letzten Tagen schlechter geworden.
Von einer Gewähruna von 20 Prozent kann nicht mehr
die Rede sein.

jj Keiköron « , 28 . Febr . Vor der hiesigen Strafkammer
hatte sich wegen umfangreicher Wechselreitereien und Be¬
trügereien der Schuhwarenfabrikant Friedrich Blaich von
Illingen , OA . Maulbronn , zu verantworten . Obgleich ein
einfacher Bauer , hatte derselbe vor einigen Jahren eine
Schuhwarenfabrik gegründet , in der er bis zu 20 Arbeiter
beschäftigte . Anfang vorigen Jahres geriet er aber in
Zahlungsschwierigkeiten und kam auf den Gedanken , durch

Manipulationen mit Wechseln sich zu halten . Er legte Ge¬
schäftsfreunden , Bekannten oder Verwandten Wechsel zum
Accept vor , in welchen nur die Zahl ausgefüllt war . Nach
erfolgtem Accept vergrößerte er die Summe durch Anhängen
einer weiteren Ziffer und wiederholte dann die Gesamtsumme
in Worten . Anfangs gelang es ihm , diese Wechsel einzu¬
lösen oder den Domizilaten , soweit sie domiziliert waren,
Deckung zu senden ; dann aber floh er und wurde in der
Schweiz verhaftet . Er hat eine Reihe von Leuten , die
nichts vom Wechselverkehr verstanden , schwer geschädigt,
einige sogar an den Bettelstab gebracht , wie sie unter Thränen
angaben . Das Urteil lautete auf drei Jahre Gefängnis,
drei Jahre Ehrverlust und Tragung der Kosten.

js Asm Alkgä « , 28 . Febr . In Au bei Grünenbach
brannte das große Anwesen des Oekonomen Johann Aichele
bis auf den Grund nieder . In den Flammen kamen auch
6 Schweine und 1 Kalb um.

* (Verschiedenes.) In einem Heilbronn er Ge¬
schäftshaus wußte sich ein ISjähriger Bursche aus Bückingen
durch Fälschung eines Briefes und eines Wechsels 59 Mk.
zu erschwindeln , die er mit einem Freunde teilte . Beide
wurden sestgenommen und das Geld größtenteils bei ihnen
noch vorgefunden . — In Winter bach wurde von dem
Bierfuhrwerk des Biersührers Eisenmenger auf dem Engel¬
berg der Schäfer Birk überfahren . Derselbe ist seinen Ver¬
letzungen erlegen . Gegen Eisenmenger ist strafrechtliche
Untersuchung eingeleitet , weil er sein Fuhrwerk unbeauf¬
sichtigt stehen ließ.

* Wüsche », 28 . Febr . Die „ M . N . N .
" melden : Als

der Nordexpreßzug aus Berlin gestern abend 20 Minuten
hinter Regensburg sich befand , wurden 2 Fenster des Speise¬
wagens von Geschossen getroffen . Das eine Fenster zeigte
eine kleine runde Oeffnung wie von einem glatten Kugel¬
schuß, das andere war mehr zertrümmert . Am Tische hinter
diesem Fenster saß die Prinzessin Friedrich Karl von Preußen,
die aus der Reise nach Florenz sich befand . Die Glas¬
splitter flogen an der Prinzessin vorbei.

Ausländisches
* Wen , 28. Febr . Nach Depeschen aus Belgrad waren

die jüngsten Attentatsgerüchte doch nicht ganz ungerecht¬
fertigt . Zu den allgemeinen Audienzen beim König von
Serbien im Konak hatte ein Unteroffizier unter einem Vor¬
wand Zutritt erlangt . Er begehrte vom König schreiend
den rückständigen Sold und sagte, es sei Schande , daß die
Soldaten hungern müßten , während der König und die
Minister im Ueberfluß lebten . Die Gardisten der Wache
stürzten infolge des Geschreis herbei und überwältigten den
Unteroffizier , der sich lebhaft zur Wehre setzte. Der König
brach nach diesem Zwischenfall die Audienzen ab.

* Londo» , 28 . Febr . Einer Lloydsdepesche aus San
Miguel (Azoren ) von heute zufolge ist der Dampfer der
Hamburg -Amerikalinie „ Francia " in sinkendem Zustand ver¬
lassen worden . Alle an Bord befindlichen Personen wurden
gerettet und in San Miguel von dem kanadischen Dreimaster
„ Stanley " gelandet.

js London , 28 . Febr . Im Unterhaus stellte Boland
(Nationalist ) die Frage , ob die Regierung die identische Note
veröffentlichen wolle , über die sich die Botschafter in Washington
am 14 . April 1898 geeinigt hätten . Hicksbeach entgegnete,
der Fall gehöre nicht zu denen , wo man Dokumente , die
höchst vertraulichen Charakter besäßen , mit Fug veröffent¬
lichen könne. Die englische Regierung habe aber keine
Kunde davon , daß irgend eine der übrigen Mächte auf diese
Note hin etwas veranlaßt habe.

js London , 28 . Febr . Nach der heute veröffentlichten
Verlustliste sind am 24 . Februar bei der Wegnahme des
Convois der Abteilung von Donop seitens der Buren ins¬
gesamt 119 Mann britische Truppen verwundet worden.

ss London , 28 . Febr . In einem Telegramm Lord
Kitcheners , welches heute im Unterhaus durch Brodrick be¬
kannt gegeben wurde , beschreibt Kitchener die zwei Tage
währenden englischen Operationen , welche am 27 . Febr . darin
gipfelten , daß die Buren gegen die Blockhauslinie Harry-
smith- van - Reenenspaß getrieben wurden . Die Engländer
hatten das ganze Gelände zwischen dem Wilgefluß und der
Grenze von Natal besetzt . Kitchener berichtet über den Ver¬
such der Buren , an einer Stelle durchzubrechen , wo Neusee¬
länder die Blockhauslinie besetzt hatten , und sagt dann,
Mawie Botha , der Führer der Buren , sei dabei gefallen
und 35 Buren später tot aufgefunden worden . 2 Durch¬
bruchsversuche kleinerer Burentrupps waren dagegen erfolg¬
reich. Am letzten Tage wurden 450 Buren mit ihren Ge¬
wehren und Pferden gefangen genommen und 2000 Pferde,
28 000 Stück Vieh , 2000 Wagen , 60000 Schafe und 600 Ge¬
wehre mit 50 000 Patronen sind erbeutet worden . Unter den

Gefangenen befindet sich auch Dewets Sohn , sein Sekretär,
die Kommandanten Mayer und Truther und mehrere Feld-
kornets.

* Aem Hsrk , 28 . Febr . Die Rede des Prinzen Heinrich bei
dem gestrigen Bankett der Presse lautet : „ Ich bin mir der That-
sache vollbewußt , daß ich der Gast Ihrer Gesellschaft , die die
Presse der Vereinigten Staaten vertritt , insbesondere der Gast
der New -Iorker Staatszeitung bin . Ich wünsche beiden zu
danken für die freundliche Einladung und den Empfang,
der mir heute abend geworden ist. Ehe ich mich in Einzel¬
heiten vertiefe , möchte ich Ihnen allen zu verstehen geben,
daß ich dieses Zusammensein , obwohl es als offizielles be¬
trachtet werden mag , als ein ganz vertrauliches ansehe , und
daß es mein Wunsch ist , keiner von Ihnen möge , nachdem
er diese Festhalle verlassen hat , das auszubeuten versuchen/
was hier gesagt oder geredet worden ist. Zweifellos ist die
Presse heutzutage ein Faktor , wenn nicht eine Macht , die
nicht vernachlässigt werden darf und die ich mit zahllosen
submarinen Minen vergleichen möchte, die in vielen Fällen
in der am wenigsten erwarteten Weise losgehen . Aber ihre
eigene Marinegeschichte lehrt uns , Minen zu beachten , wenn
sie uns im Wege sind und die bei jener denkwürdigen
Gelegenheit geführte Sprache war schärfer , als ich sie heute
abend zu wiederholen unternehmen würde . Ich brauche
nur den Namen Farragut zu erwähnen . (Farragut erzwang
im amerik . Bürgerkrieg im Jahre 1862 mit einer nur aus
Holzschiffen bestehenden Flotte die Einfahrt aus dem von
den Konföderierten gesperrten Mississippi , und brachte New-
Orleans und die Forts der Konföderierten zur Kapitulation .)
Ein anderer Vergleich mag Ihrem Geschmack, meine Herren
mehr entsprechen . Er ist thatsächlich schmeichelhafter . Er
wurde gezogen vom Kaiser , ehe ich abreiste . Der Kaiser
sagte : „ Dü wirst mit vielen Vertretern der Presse Zusammen¬
treffen . Ich wünsche deshalb , du mögest dir stets vergegen¬
wärtigen , daß die Preßleute in den Vereinigten Staaten
beinahe mit meinen kommandierenden Generalen rangieren . "
Ich weiß, es wird Sie interessiere» , etwas über die Natur
meiner Mission in dieses Land zu erfahren . Die Thatsachen
liegen so : Ich habe die jüngste rapide Entwickelung der
Vereinigten Staaten aufs genaueste verfolgt ; auch der Kaiser
ist sich sehr klar über die Thatsache , daß ihre Nation eine
rasch vorwärtsschreitende ist. Meine Sendung in dieses Land
möge deshalb als ein Akt der Freundschaft und der Courtoisie
angesehen werden mit dem einzigen . Wunsche , freundschaft¬
lichere Beziehungen zwischen Deutschland und den Vereinigten
Staaten zu fördern . Sollten Sie Willens sein, eine aus¬
gestreckte Hand zu ergreifen , so finden Sie eine solche jen¬
seits des atlantischen Ozeans.

Handel und Verkehr.
* Bei dem letzten Stammholzverkauf des Reviers Akten¬

steig wurden für Normal - Forchen 111 Proz ., für Fichten
und Tannen 91 Proz ., im Durchschnitt für Normal - und
Ausschußholz 88,2 Prozent erlöst . Das Holz wurde von
auswärtigen Holzhändlern erstanden.

* Auf dem letzten Viehmarkt in V (aizgra <e»weite >
wurden bezahlt für Ochsen 480 — 790 pro Paar , für Kühc
180 — 300 Mk ., für Jungvieh 90 — 135 Mark pro Stück.
Die Preise für Schweine hielten sich für das Paar Läufer
zwischen 46 — 64 Mk ., für das Paar Milchschweine zwischen
26 — 40 Mk.

* Stuttgart , 27 . Febr . (Schlachtviehmarkt .) Preise für
r/z Kilogramm Schlachtgewicht : Ochsen 70 Pfg ., Farren
(Bullen ) 52 - 54 , 50 — 52 Pfg ., Kalbeln (Färsen ), Kühe
60 — 62 , 55 — 60 , 53 — 55 , 35 - 40 Pfg ., Kälber 74— 78,
70— 74 , 65 — 70 Pfg . , Schweine 64 — 66 , 62 — 65 Pfg .,
Sauen und Eber 54 — 60 Pfg . — Verlauf des Marktes:
Bei starker Zufuhr in Kleinvieh Markt mäßig belebt.

* Kal» , 25 . Febr . Die Spar - und Vorschußbank
Calw zählte am 31 . Dezember 1901 im ganzen 903 Mit¬
glieder (im Vorjahr 871 ) . Vorschüsse wurden abgegeben
und zurückbezahlt : a . gegen Schuldscheine 1,584,250 Mk .,
b . in lausender Rechnung 2,147,135 Mark , zusammen
3,731,385 Mark . Der Kassenumsatz beträgt : Einnahmen
2,503,935 Mk . 67 Pfg . und an Ausgaben 2,501,297 Mk.
20 Pfg . , so daß ein Gesamt -Umsatz von 5,005,862 Mk.
87 Pfg . erzielt wurde . Von dem Reingewinn von 17,972 Mk.
66 Pfg . erhielten die Genossen aus der dividendenberechtigten
Einlage von 226,922 Mk . 47 Pfg . eine Dividende von
5,5 Prozent mit 12,461 Mk . 82 Pfg.

* Mannheim , 26 . Febr . Der dieswöchige Groß - und
Kleinviehmarkt verlief mittelmäßig . Preise per 50 Kilo
Schlachtgewicht : Ochsen Mk . 66 — 72 , Bullen Mk . 52 —58,
Rinder und Kühe Mk . 45 — 66 , Kälber Mk . 65 — 75 , Schafe
Mk . 50 —65 , Schweine Mk . 65 —67 , Milchkühe per Stück
Mk . 200 — 400.

Verantwortlicher Redakteur : W . Rieker, Altensteig.



Revier Altensteig.
Am Samstag den 22. März

findet ei« ZM " größerer "WU

Slammhoh-SukmWous
Verkauf

statt. Näheres folgt.

^ Unterschwandorf -Pfalzgrafenwriler.

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns,
d Verwandte, Freunde und Bekannte auf

Lieutztag , den 4. März ds . Js
W in das Gasthaus zum „Löwen " in Unterschwandorf
M freundlichst einzuladen.

Tochter des
Mdr. KgD

Löwenwirt
. f Joh . Mich . Epple , Fuhr-

^ manns in Pfalzgrafenweiler.in Unterschwandorf.

Wir bitten , dies statt jeder besonderen Einladung
entgegennehmen zu wollen.

Altensteig Stadt.

Vvenirhslz-
Verk «rrrf

am Dienstag
den 4 . März

ds . Js.
nachm . 2 Uhr

auf hies. Rathaus
^ aus Stadtwald

Brandhalde Abt. 1 und 2:
21 Rm . tann . Prügel (Papierholz)
31 „ „ Anbruch.
Den 1 . März 1902.

Stadtschnlth . - Amt:
Welker.

Ueberberg.
Die Dampf -Molkerei

hat per Monat März täglich
ISO Liter

Magermilch
bezw Buttermilch

SNte«st«i,.

Attrverkiritf.
Wegen Wegzugs von hier halte ich

_ von jetzt an bis 1. April
UM * einen Ausverkauf

in meine« sämtlichen Laden -Artikeln
zu herabgesetzten Preisen nnd bitte um zahlreichen Zuspruch.

Louis Hentzler's Witwe.

abzugeben.

Wunäem
Ti« siek niekt

lLuxsr üirvr äis blsnäsaäe ^ Lgoks
lürsr ^ aolldGri» , sonä. 'ksrguollSL
8is sokort llr . ^ tiomp8on

' 8
§ eif6npu >v6p,rl »rk«

null »IIs I 'rsnnäivnsn vsräsn fortan Itirs
«obvonsnvsisss SVasobs bsvimäsro . —

Kan Vorlands es übsrall!

In Altensteig zu haben bei Heinrich Scholder und I . Wurster.

Für Magenleidende "MG
I Allen denen , die sich durch Erkältung oder Ueberladung des !

Aiagens , durch Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher , zu!
heißer oder zu kalter Speisen oder durch unregelmäßige!
Lebensweise ein Magenleiden , wie : Msgeakstarrh , Magen-
kraWpf , Majienlchmerze » . schwere Mrdauuug oder Ner>
sckkeimuua zugezogen haben , sei hiermit ein gutes Haus¬
mittel empfohlen , dessen vorzügliche heilsame Wirkungen
schon seit vielen Jahren erprobt sind Es ist dies das bekannte

Verdauuugs - » ad Akutreiaigu -lgsmittek , der

Mit Wrich W Muler -Mn
Dieser KrSuterwei« ist aus vorzügliches , heilkräftig!

öefuuöeue» Kräutern mit gutem Wein bereitet «ud stärkt
und ve 'eLt den ganzen Aerdaunugsorgauismns des!

! Weosche » , ohne eia ASführmittel zu sei«. Kräuterweia öe
seitigt alle StöcungenindenAlutgesäßen , reinigt das Mut !
von alle» verdorbenen . krankmacheadeaStoffen und wirkt!
fördernd auf die AeuSildusg gesunde» Mutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden !
>Magenübel nieist schon im Keime erstickt . Man sollte also !
nicht säumen , seine Anwendung allen anderen scharfen , ätzenden !
die Gesundheit zerstörenden Mitteln vorzuziehen . Alle Sy mp

ltome, wie : Kopfschmerzen , Ausstoßes , Sodbrennen-
! Blähungen , AeSelkeitmit KrSrechea. die bei chronisches,
! (veralteten ) HKageukeideu um so heftiger auftreten , werden!

oft nach einigen Mal Trinken beseitigt.
!

" Nb deren unangenehme Folgen,!
! AllMvrlstvp ^ lluH wie Mklemmuua , Kokikschmerzeu , I

Ke ' zkkopfe» , Schlaflostgkeit , sowie Blutanstauungen in
! Leber , Milz und Pfortadersystem (KämorrLoidalleiden)
werden durch Kräuterwein rasch u . gekiud beseitigt . Kräuter
Wein behebt jedwede Iluver - aulichkeit , verleiht dem Ver-

! dauungssystem einen Aufschwung u . entfernt durch einen leichten !
^ tuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen u . Gedärmen.

Hageres , bleiches Aussehen , Blutmangel,
^ sind meist die Folge schlechter Verdauung , mangel-'Trirrrusrrirrg Hafter Blutbildung undeines krankhaften Zustandes

derLeber. Beigänzlicher Appetitlosigkeit unter nervöser Ab¬
spannung u. Gemütsverstimmung , sowie häufigen Kopfschmerzen,
schlaflosen Nächten stechen oft solche Kranke langsam dahin. !

AM " Kräuter-Wein giebtder geschwächten Lebenskrafteinen frischen !
Impuls . AM " Kräuterwein steigert den Appetit, befördert Verdauung
und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an, beschleunigt u. ver¬
bessert die Blutbildung , beruhigt die erregten Nerven und schafft dem
Kranken neue Kräfte und neues Leben . ZahlreicheAnerkennungen
und Dankschreibenbeweisen dies.

! Kräuter - Weiu ist zu haben in Flaschen L 1,25 und
1,75 in Alteustei « , Malzgrafeaweiler , Nagold , Kaiter-

! öach, Wldberg , Mielsöros « , Keine, - , ßakw , Kutingen,
Kork , Porsketteu , Isrendenkadt n . s . w . in den Apotheken.

Auch versendet die Firma „Hube rt Ullrich , Leipzig,
Weststraße 83 " 3 oder mehr Flaschen Kräuicrwem zu Originalpreisen!

s nach allen Orten Deutschlands porto- und kistesrei. _
^ Por Nachahmungen wird gewarnt.

! Man verlange ausdrücklich Kubert i,r ' scHerr Kräuterwein . !

Mein Kräuterweinist kein Geheimmittcl; seine Bestandtellesind : Malaga-
wein 4KOO, Weinsprit 1000 , Glycerin 1000 , Rotwein 3400 , Ebereschen-

s säst 1500 , Kirschsaft 3300. Fenchel, Anis , Helenenwurzel, amerik . Kraft¬
wurzel, Enzianwurzel , Kalmuswurzel aa 100.

Jede praktische Hausfrau!
! verlange Stsrnwolken mit gesetzlich geschütztem Kte - n - Gkillett an jedem

Strang . Hervorragendste , vollwichtige Strumpfgarne, 10 Ge-
bind — 100 Gramm , von unübertroffenem Kaktbcrrkeit irn °Ar « gen

! in den Qualitäten :
'ZSruunklern , solideste Consummarke, Krünttern,

beffere , Motstern . Prima -, Nlcnrkern , beste Qualität . K bt scbreswig-
hoMeinfche Kyüerwollen , Nr. 3, 4 und 5 , seü Jahrhunderten renom-

! miert. ScHwurzstern und Kel !>ttern beste Zephier-, Strick- und Rock¬
wollen. — Zu beziehen durch die Handlungen.

Attenfteig.
M Gesungkücher
ÄA (vom gewöhnlichen bis zum

feinsten Einband)

D Krirfmapprn
D Drieftufchr«
M Vtzotogruphir-

Postkarten -Alkum
Drlefmarken-

Aikum
Krief-Caffette«
Tusche« Tiuteu-

zeugr « . s. w.
^ Album

empfehle als paffende

M ItsnfiLinntisiir -Gefehenre
W W . Rieker . HllOMmi.

Altensteig Dorf.

Saatkartoffel»
« e« e Sorte«

von einer Zuchtstation, frühe und
späte verkauft

Schreiner Weißer.
FutterknochenmehL

fphosphorfaure « Kalk)
hält stets auf Lager.

Der Obige.
Cvhaufe «.

Rud . Sack sche
Wuge
Eggen
Kaemaschiuen

! empfiehlt in Vertretung.
Kataloge gratis und franko.

Schmiedmeister Feue rbacher
Schon!

Kilos prodisrt
und herausgefunden, daß
Sari Kiii's 7ch1?
Spitzwegerich-

Bruubonbons
die allerbeste«

Hausmittel geg. jed . Husten,
Heiserkeit, Katarrh , Verschleim¬
ung rc ., und nur echt in
Packeten ä, 10 Pfg ., 20 und
40 Pfg ., also llivtil otteu
ausgewogen , zu haben sind
in Atteastelg bei ß . W . Lutz
in Köhause « bei W . Wall
in Mstngea bei I . Maß
in Nfatzgrafeuweiler bei

! Werahard Scheiffetea
in Simmersfeld bei Hrrrk

Schaich.

Wegen Wegzugs
hat folgendes gegen bar zu ver¬
kaufen :

i Pianino, x saüig v. guter
Firma

1 Badewanne , noch wenig
gebraucht

1 Backmulde und 1 Mehl-
trüchchen

1 Kleiderkasten
1 schöne Hängelampe
1 Partie Blumen
1 Partie Flaschen
undsonstigen kleineren Haus¬

rat
Wer ? sagt die Exped . d . Bl.

Ettmannsweiler.
15 Meter prima tann.

Spaltbslz
für Kübler « . Schindelmacher
geeignet , sowie 2V Meter
buchenes

Scheitertzolz
hat zu verkaufen

Kaitzt
z. grünen Baum.

W
Kirchliche Nachrichten.

Sonntag 2 . März . ^Zio Uhr
Predigt , Ephes . 5, 1 — 9, Lied 337.
iZ2 Uhr Christenlehre : Knaben
4 . Gebot . Dienstag 2 Uhr Missions¬
kranz . Mittwoch ^ 8 Bibelstunde,
oberes Schulhaus.

Aruchtpreife
Altensteig.

Schrannenzettel vom26 . Febr . 1902.
Neuer Dinkel . . . 6 60 6 SS 6 40
Haber . . . . 8 - 7 50 7 20
Gerste . . . . . - 8 40 — —-
Roggen . . 8 40 -

iSiktnalienPreisr
yr Kilo Butter . . . . . . . 80 ^
2 Eier . . . . . . . . 12—13 Z

Fumilieunachrichten.
^ emkobte : Christian Schleh mit Anna

Maria Renschler, Pfalzgrafenweiler.
Hefforbene : Altensteig, 1. März : Katha¬

rine Barbara Guckelberger geb . Braun,
Ehefrau des Schneiders Joh . Martin
Guckelberger im Mer von 68 Jahren
4 Monaten 13 Tagen.

Nagold : Klara Nagel , 21 I . _

Neueste Nachrichten.
ff Aaris . 1 . März . Auf dem Heimweg stieß der Wagen des Minister¬

präsidenten Waldeck-Rousfeau mit einem Wagen der elektrischen -Straßen¬

bahn zusammen . Der Ministerpräsident erlitt schwere Verletzungen . Das

Pferd seines Wagens wurde getötet.
js London , 1 . März . Beim Angriff der Buren auf den Eonvm

der Donop 'schen Abteilung am 24 . Febr . sind 16 englische Offiziere und

451 Mann gefangen genommen worden , wovon 1 Offizier und 105 Mann

freiaeaeben wurden . Die Zahl der Toten auf britischer Seite wird auf
120 geschätzt.

* New -Kork , 28 . Febr . Prinz Heinrich wurde in Annapous von
einem schweren Regensturm überrascht , so daß er die Inspektion einzelner
Gebäulichkeiten der Marineakademie abkürzen mußte . Der Prinz ließ in

heftigem Gewittersturm die Seekadetten Revue passieren . Der Exerzierplatz
glich einem Sumpfe mit großen Wasferpfützen . Am Bahnhof wurde er

ungeachtet des Wetters von einer großen Volksmenge empfangen.
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